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Estricharbeiten
Die Anforderungen an Estricharbeiten sind im Wesentlichen in
der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB)
Teil C in den Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen
fürBauleistungen(ATV) inderATVDIN18353(AusgabeSep-
tember 2023) beschrieben. Im Folgenden werden die Inhalte
derATVund/oderderergänzendenRegelungenauszugsweise
unterdemGesichtspunktvonAusführungstoleranzenundMate-
rialmindestdickendargestellt.

Normen: ATV
DIN183531

Estricharbeiten

DIN185602 EstricheimBauwesen

Allgemeines: ToleranzensindindendurchDIN182023
„ToleranzenimHochbau“geregeltenGrenzen
zulässig(ATVDIN18353,Abschnitt 3.1.3).

ATVDIN18353„Estricharbeiten“giltfürdas
HerstellenvonEstrichenausEstrichmörteln
einschließlichderhierfürbenötigtenTrenn-,
Dämm-undSchutzschichten.

1 ATVDIN18353:2023-09:VOBVergabe-undVertragsordnungfürBauleistungen
–TeilC:AllgemeineTechnischeVertragsbedingungenfürBauleistungen–
Estricharbeiten.

2 DIN18560:EstricheimBauwesen;Teil1(2021-02):AllgemeineAnforderun-
gen,PrüfungundAusführung;Teil2(2022-08):EstricheundHeizestricheauf
Dämmschichten(schwimmendeEstriche);Teil3(2006-03):Verbundestriche;Teil
4(2012-06):EstricheaufTrennschicht;Teil7(2004-04):Hochbeanspruchbare
Estriche(Industrieestriche).

3 DIN18202:2019-07:ToleranzenimHochbau–Bauwerke.

Estricharbeiten
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DieNormgiltdagegennichtfürdie
HerstellungvonGussasphaltestri-
chen (s. ATVDIN 183544 „Gussasph-
altarbeiten“),Fertigteilestrichenund
Trockenunterböden(s.ATVDIN183405
„Trockenbauarbeiten“).

DieNormenreiheDIN18560enthältRegelun-
genzuallgemeinenAnforderungensowiezur
PrüfungundAusführung.ImTeil 1derNorm
sindAnforderungenzurDickevonEstrichen
(Nenndicke,kleinsterEinzelwert,Mittelwert)
angegeben.

Spezifische Ergänzungen:
• Dicke
• EstricheaufDämmschichten(schwimmendeEstriche)
• Verbundestriche
• EstricheaufTrennschicht
• Dämmschicht
• Nutz-undSchutzschichtenausKunstharzen
• Terrazzoböden
• Beschichtungen
• Fugen
• HaftzugfestigkeitderOberfläche
• Belegreife
• Risse
• EbenheitsabweichungenausVerformungen
• NutzungsspezifischeSonderfälle

Bauwerksmaße

Grenzabweichungen für Maße siehe folgende Tabelle (n.
DIN18202,Tab. 1):

4 ATVDIN18354:2019-09:VOBVergabe-undVertragsordnungfürBauleistungen
–TeilC:AllgemeineTechnischeVertragsbedingungenfürBauleistungen–
Gussasphaltarbeiten.

5 ATVDIN18340:2023-09:VOBVergabe-undVertragsordnungfürBauleistungen
–TeilC:AllgemeineTechnischeVertragsbedingungenfürBauleistungen–
Trockenbauarbeiten.
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Tabelle 1: Grenzabweichungen für Maße (n. DIN 18202, 5.2) 
(Quelle: Schmidt)
Grenzabweichung für Maße im Grundriss

Nenn-
maß

m ≤1 > 1
≤3

> 3
≤6

> 6
≤15

> 15
≤30

> 30

Grenz-
abwei-
chung

mm ±10 ±12 ±16 ±20 ±24 ±30

z. B.Längen,Breiten,Achsmaße,Rastermaße

Grenzabweichung für Maße im Aufriss

Nenn-
maß

m ≤1 > 1
≤3

> 3
≤6

> 6
≤15

> 15
≤30

> 30

Grenz-
abwei-
chung

mm ±10 ±16 ±16 ±20 ±30 ±30

z. B.Geschosshöhen,Podesthöhen,AbständevonAufstandsflächenu.Konsolen

Grenzabweichung für lichte Maße im Grundriss

Nenn-
maß

m ≤1 > 1
≤3

> 3
≤6

> 6
≤15

> 15
≤30

> 30

Grenz-
abwei-
chung

mm ±12 ±16 ±20 ±24 ±30 -

z. B.MaßezwischenStützen,Pfeilernusw.

Grenzabweichung für lichte Maße im Aufriss

Nenn-
maß

m ≤1 > 1
≤3

> 3
≤6

> 6
≤15

> 15
≤30

> 30

Grenz-
abwei-
chung

mm ±16 ±20 ±20 ±30 - -

z. B.unterDeckenu.Unterzügen

Grenzabweichung für Maße von Öffnungen

Nenn-
maß

m ≤1 > 1
≤3

> 3
≤6

> 6
≤15

> 15
≤30

> 30

Grenz-
abwei-
chung

mm ±10 ±12 ±16 - - -

z. B.ÖffnungenvonFenstern,Einbauelementen,Außentüren(Innentürens.
DIN18100)

Grenzabweichung für Maße von Öffnungen mitoberflächenfertigenLaibungen

Nenn-
maß

m ≤1 > 1
≤3

> 3
≤6

> 6
≤15

> 15
≤30

> 30

Grenz-
abwei-
chung

mm ±8 ±10 ±12 - - -

GrenzabweichungengeltenfürNennmaßebis60 m.BeigrößerenNennmaßensind
besondereÜberlegungenerforderlich.
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Winkelabweichungen

GrenzwertefürWinkelabweichungensiehefolgendeTabelle(n.
DIN18202,Tab. 2):

Tabelle 2: Grenzwerte für Winkelabweichungen (n. DIN 18202, 5.3) 
(Quelle: Schmidt)
Grenzwerte für Winkelabweichungen

Nenn-
maß

m ≤ 0,5 > 0,5
≤ 1,0

> 1,0
≤ 3,0

> 3,0
≤ 6,0

> 6,0
≤ 15,0

> 15,0
≤ 30,0

> 30,0

Stich-
maße
als
Grenz-
werte

mm 3 6 8 12 16 20 30

Ebenheitsabweichungen

Grenzwerte für Ebenheitsabweichungen sind in DIN 18202,
Abschnitt 5.4 geregelt; siehe folgende Tabelle (n. DIN 18202,
Tab. 3):

Tabelle 3: Grenzwerte für Ebenheitsabweichungen (n. DIN 18202, 5.4) 
(Quelle: Schmidt)
Nichtflächenfertige Oberseiten von Decken, Unterbeton und Unterböden

Messpunktabstand m ≤0,1 1 4 10 15

Stichmaße als
Grenzwerte

mm 10 15 20 25 30

NichtflächenfertigeOberseiten von Decken oder Bodenplatten zur Aufnahme 
von Bodenaufbauten

Messpunktabstand m ≤0,1 1 4 10 15

Stichmaße als
Grenzwerte

mm 5 8 12 15 20

z. B.EstricheimVerbund/aufTrennlage,schwimmendeEstriche,Industrieböden,
Fliesen-u.PlattenbelägeimMörtelbett

FlächenfertigeOberseiten von Decken oder Bodenplatten für untergeordnete 
Zwecke

Messpunktabstand m ≤0,1 1 4 10 15

Stichmaße als
Grenzwerte

mm 5 8 12 15 20

z. B.inLagerräumen,Kellern
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Tabelle 3: Grenzwerte für Ebenheitsabweichungen (n. DIN 18202, 5.4) 
(Quelle: Schmidt)
Flächenfertige Böden, Estriche für Bodenbeläge, Bodenbeläge, Fliesenbeläge, 
Beläge

Messpunktabstand m ≤0,1 1 4 10 15

Stichmaße als
Grenzwerte

mm 2 4 10 12 15

z. B.EstrichealsNutzestriche,EstrichezurAufnahmevonBodenbelägen,ge-
spachtelteu.geklebteBeläge

wie Zeile zuvor, jedoch mit erhöhten Anforderungen

Messpunktabstand m ≤0,1 1 4 10 15

Stichmaße als
Grenzwerte

mm 1 3 9 12 15

Nichtflächenfertige Wände und Unterseiten von Rohdecken

Messpunktabstand m ≤0,1 1 4 10 15

Stichmaße als
Grenzwerte

mm 5 10 15 25 30

Flächenfertige Wände und Unterseiten von Decken

Messpunktabstand m ≤0,1 1 4 10 15

Stichmaße als
Grenzwerte

mm 3 5 10 20 25

z. B.geputzteWände,Wandbekleidungen,untergehängteDecken

wie Zeile zuvor, jedoch mit erhöhten Anforderungen

Messpunktabstand m ≤0,1 1 4 10 15

Stichmaße als
Grenzwerte

mm 2 3 8 15 20

ZwischenwertesindDIN18202,Bild 6undBild 7zuentnehmenundaufganzemm
zurunden.
DieGrenzwertefürEbenheitsabweichungenderletztenSpaltegeltenauchfür
Messpunktabstände> 15 m.

Für flächenfertige Böden, z. B. wenn der Estrich als Nutz-
estrich oder zur Aufnahme von Boden-, Fliesenbelägen oder
gespachteltenundgeklebtenBelägendient,giltdieDIN18202,
Tabelle3,Zeile3.

Für fertige Oberflächen untergeordneter Zwecke, z. B.inLa-
gerräumenundKellern,istTabelle3,Zeile2,anzuwenden.

Absätze und Höhensprünge zwischen Bauteilen sindgeson-
dertzuregeln,vgl.DIN18202,Abschnitt 5.
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Unebenheiten in den Oberflächen, die bei Streiflicht sicht-
bar werden, sind zulässig, wenn diese die Grenzwerte nach
DIN18202nichtüberschreiten(s.Tabellenoben).

Spezifische Ergänzungen
Dicke
Die Dicke eines Estrichs bzw. die Nutzschichtdicke eines ein-
oder mehrschichtigen Estrichs hängen von der Estrichbauart
unddemVerwendungszweckab.Anforderungenandieeinzu-
haltendeDickesindinDIN18560-1,5.26geregelt.

Sofernnichtsanderesfestgelegtist,geltenfürdieNenndickeei-
nesEstrichsdieWertederfolgendenTabelle(1.Spalte,„Nenndi-
cke“).DanachwerdenfolgendeToleranzen(Differenzzwischen
derNenndickeunddemkleinstenEinzelwert)zugelassen:

• Nenndicke≤50 mm:5 mmToleranz
• Nenndicke> 50 mm:10 mmToleranz

BeiderPrüfungderDickendürfendie inder2.und3.Spalte
(kleinsterEinzelwertundMittelwert)angegebenenWertenicht
unterschrittenwerden.

Tabelle 4: Estrichdicken als Nenndicke, kleinster Einzelwert und Mittel-
wert (n. DIN 18560-1, 5.2, Tab. 1) (Quelle: Schmidt)

Estrichdicken 
(n. DIN 18560-1, Tab. 1)

Nenndicke kleinster Einzelwert Mittelwert 3)

< 10 mm ≥1) ≥Nenndicke

10 mm ≥1) ≥10 mm

15 mm ≥1) ≥15 mm

20 mm ≥15 mm ≥20 mm

25 mm ≥20 mm ≥25 mm

30 mm ≥25 mm ≥30 mm

35 mm ≥30 mm ≥35 mm

40 mm ≥35 mm ≥40 mm

45 mm ≥40 mm ≥45 mm

6 DIN18560-1:2021-02:EstricheimBauwesen–Teil1:AllgemeineAnforderungen,
PrüfungundAusführung.
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Tabelle 4: Estrichdicken als Nenndicke, kleinster Einzelwert und Mittel-
wert (n. DIN 18560-1, 5.2, Tab. 1) (Quelle: Schmidt)

Estrichdicken 
(n. DIN 18560-1, Tab. 1)

Nenndicke kleinster Einzelwert Mittelwert 3)

50 mm ≥45 mm ≥50 mm

60 mm ≥50 mm ≥60 mm

70 mm ≥60 mm ≥70 mm

80 mm ≥70 mm ≥80 mm

> 80 mm2) ≥1) ≥Nenndicke
1)DieWertesindimEinzelfallfestzulegen.
2)BetontechnologischeGrundsätzen.DINEN2067sindzuberücksichtigen.
3)Mittelwertausmind.vierEinzelmessungen;zehnEinzelmessungenwerden
empfohlen.

Sofernnichtsanderesfestgelegtist,geltenfürdieNutzschicht-
dickeein-undmehrschichtigerEstrichebzw. fürdieDickeei-
nerHartstoffschichtdieWertederfolgendenTabelle(1.Spalte,
„Nenndicke“).

BeiderPrüfungderDickendürfendie inder2.und3.Spalte
(kleinsterEinzelwertundMittelwert)angegebenenWertenicht
unterschrittenwerden.

Tabelle 5: Nutzschichtdicken von ein- und mehrschichtigen Estrichen 
als Nenndicke, kleinster Einzelwert und Mittelwert (n. DIN 18560-1, 5.2, 
Tab. 2) (Quelle: Schmidt)

Nutzschichtdicke 
(n. DIN 18560-1, Tab. 2)

Nenndicke kleinster Einzelwert Mittelwert 1)

< 4 mm ≥Nenndicke–20 % ≥Nenndicke

4 mm ≥3 mm ≥4 mm

5 mm ≥3 mm ≥5 mm

6 mm ≥4 mm ≥6 mm

8 mm ≥5 mm ≥8 mm

10 mm ≥6 mm ≥10 mm

15 mm ≥10 mm ≥15 mm

20 mm ≥15 mm ≥20 mm
1)Mittelwertausmind.vierEinzelmessungen;zehnEinzelmessungenwerden
empfohlen.

7 INEN206:2021-06:Beton–Festlegung,Eigenschaften,HerstellungundKonfor-
mität.
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ErfülltderVerlegeuntergrundvonEstrichennichtdieAnforde-
rungennachDIN18202,sindMaßnahmenzumAusgleichder
Unebenheiten oder Winkelabweichungen erforderlich. Diese
Arbeiten gelten bei der Verarbeitung fließfähiger Massen für
Nenndicken von bis zu 10 mm nur dann als Besondere Leis-
tung,wenndieseUnebenheitenzueinemMehrverbrauchvon
20 %führen(s.ATVDIN18353,4.2.8).

Estriche auf Dämmschichten (schwimmende Estriche)
EstricheaufDämmschichten(schwimmendeEstriche)sindEst-
riche,dieaufeinerDämmschichtaufgebrachtsindundzusätz-
lich von aufgehenden Bauteilen und Durchdringungen durch
Randstreifengetrenntsind.Dadurchergibtsicheineschalltech-
nischeEntkopplungdesEstrichsvonderBaukonstruktion,so-
dassAnforderungenandenSchallschutz(Trittschalldämmung)
undggf.Wärmeschutzerfülltwerden.

DieEstrichdickevonschwimmendenEstrichenistinDIN18560-
28geregelt.Sie istabhängigvonderEstrichart,dergeplanten
NutzungundlotrechtenBelastung,derDämmschichtdickeund
derenDruckbelastbarkeit.

BeiHeizestrichenistaußerdemdieBauart,d.h.,dieAnordnung
der Heizrohre im Fußbodenaufbau, zu berücksichtigen. Für
HeizestrichewirdaufdenübernächstenAbschnittverwiesen.

Estriche auf Dämmschichten sind, auch wenn sie im Gefälle
ausgeführtwerden,gleichmäßigdickundebenflächigherzustel-
len(vgl.ATVDIN18353,Abschnitt 3.1.4).

Unbeheizte Calciumsulfat-, Kunstharz-, Magnesia- und Ze-
mentestriche auf Dämmschicht

Die nachstehende Tabelle zu Nenndicken von unbeheizten
EstrichenaufDämmschichten(schwimmendeEstriche)berück-
sichtigtfürdieLastfälle1und2einemaximaleZusammendrück-
barkeitderDämmschichtvon≤ 5 mm.BeilotrechtenNutzlasten
bismaximal2kN/m2sindimAusnahmefallZusammendrückbar-
keitenvonbiszu10mmzugelassen.IndiesemFallistdieEst-
richnenndickeum5mmzuerhöhen;s.DIN18560-2.

8 DIN18560-2:2022-08:EstricheimBauwesen–Teil2:EstricheundHeizestriche
aufDämmschichten(schwimmendeEstriche).
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Für die Lastfälle 3 und 4 ist die Zusammendrückbarkeit der
Dämmschichtaufmaximal3 mmbegrenzt.

FürunbeheizteEstricheaufDämmschichtengeltendienachste-
hendenMindest-Nenndicken,abhängigvomLastfallfürlotrech-
teNutzlastennachDIN18560bzw.derEinteilunginNutzungs-
kategoriennachDINEN1991-1-1/NA9,Tab. 61DE(Eurocode1:
EinwirkungenaufTragwerke–Teil 1-1:„AllgemeineEinwirkun-
genaufTragwerke–Wichten,EigengewichtundNutzlastenim
Hochbau“).

Lastfall1: Einzellast≤1,0kN,Flächenlast≤2kN/m2
(KategorieA1,A2,A3,Wohnungsbau)

Lastfall2: Einzellast≤2,0kN,Flächenlast≤3kN/m2
(KategorieB1,D1,T1,Gewerbe-undWohnungs-
bau)

Lastfall3: Einzellast≤3,0kN,Flächenlast≤4kN/m2
(KategorieB2,Gewerbebau)

Lastfall4: Einzellast≤4,0kN,Flächenlast≤5kN/m2
(KategorieB3,C,D2,D3,E,T2,T3,Z,Gewerbe-
bau)

Tabelle 6: Estrichnenndicken unbeheizter Estriche auf Dämmschich-
ten (Calciumsulfat-, Kunstharz-, Magnesia- und Zementestriche) (n. 
DIN 18560-2, Tab. 1) (Quelle: Schmidt)
Estrichnenndicken1) in mm für unbeheizte Estriche auf Dämmschichten nach 
DIN 18560-2 für Härteklassen nach DIN EN 1381310

Last-
fall

Calcium-
sulfat-

Fließestrich 
(CAF)

Calcium-
sulfat-
estrich 
(CA)

Zement-
estrich (CT)

Magnesia-
estrich 
(MA)

Kunstharz-
estrich 
(SR)

12) F4 ≥35 F4 ≥45 F4 ≥45 F4 ≥45 F7 ≥35

F5 ≥35 F5 ≥40 F5 ≥40 F5 ≥40 F10 ≥30

F7 ≥35 F7 ≥35 F7 ≥35

22) F4 ≥50 F4 ≥65 F4 ≥65 F4 ≥65 F7 ≥ 50

F5 ≥45 F5 ≥55 F5 ≥55 F5 ≥55 F10 ≥40

F7 ≥40 F7 ≥50 F7 ≥50

9 DINEN1991-1-1/NA:2010-12:NationalerAnhang–NationalfestgelegteParame-
ter–Eurocode1:EinwirkungenaufTragwerke–Teil1-1:AllgemeineEinwirkun-
genaufTragwerke–Wichten,EigengewichtundNutzlastenimHochbau.

10 DINEN13813:2003-01:Estrichmörtel,EstrichmassenundEstriche–Estrichmör-
telundEstrichmassen–EigenschaftenundAnforderungen.
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unserem Online-Shop: 

Internet 
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